
 
D i e  B ü r g e r m e i s t e r i n  
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Vorlage Nr. 158/13 
 
 

Betreff: 
 

Änderung in der Besetzung des Sozialausschusses der Stadt 
Rheine 
- Empfehlung des Beirates für Menschen mit Behinderung vom 
25.02.2013 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Rat der Stadt Rheine 12.03.2013 Berichterstattung

durch: 
Frau Dr. Kordfelder 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
01 Politische Gremien 
 
Betroffenes Leitbildprojekt/Betroffene Maßnahme des IEHK 
 

Fehlanzeige 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 
 einmalig  jährlich  einmalig + jährlich 

 
 

Ergebnisplan   Investitionsplan 
 

Erträge         Einzahlungen        
Aufwendungen         Auszahlungen        
 
 

Finanzierung gesichert 
, 

 Ja  Nein 
durch 

 Haushaltsmittel bei Produkt / Projekt       
 Mittelumschichtung aus Produkt / Projekt       
 sonstiges (siehe Begründung) 

 
mittelstandsrelevante Vorschrift 
 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 158/13 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
  
Die Ratsmitglieder beschließen auf Empfehlung des Beirates für Menschen mit 
Behinderung vom 25.02.2013 die folgende Änderung in der Besetzung des Sozi-
alausschusses der Stadt Rheine: 
 
Sozialausschuss 
Stellvertretendes Mitglied: SE Claudia Hilbig, Elter Str. 123, 48429 Rheine 

anstelle der ausgeschiedenen Frau Barbara Paus 
 
 
Begründung: 
  
Der Beirat für Menschen mit Behinderung hat in seiner Sitzung am 25. Februar 
2013 dem Rat der Stadt empfohlen, anstelle von Frau Barbara Paus, die im letz-
ten Jahr aus Rheine verzogene ist, Frau Claudia Hilbig zur neuen stellv. sachkun-
digen Einwohnerin des Sozialausschusses zu bestellen. Frau Hilbig wäre damit 
Vertreterin von Herrn SE Heinrich Thalmann im Sozialausschuss. 
 
Gem. § 50 Abs. 3 Satz 5 GO wählen die Ratsmitglieder auf Vorschlag der Frakti-
on oder Gruppe, welcher das ausgeschiedene Ausschussmitglied bei der Wahl 
angehörte, eine/n Nachfolger/in. 
 
Um Zustimmung zum Beschlussvorschlag wird gebeten. 


